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November 2023 

Rückblick: Spende an Lebenshilfe Kempten 
Bewohnerin gewinnt ein Stück „normalen“ Alltag 

 

• Die gemeinnützige Familie Rauch-Stiftung übernimmt die Anschaffungskosten von 5.685,64 
EUR für eine spezielle Duschliege. Das ermöglicht einer Bewohnerin mit Tetraspastik unter 
einfacheren Bedingungen zu duschen oder zu baden. Etwas, das für viele andere zum „normalen“ 
Alltag gehört. 

Haldenwang, 21. November 2023. Die private gemeinnützige Stiftung setzt sich regelmäßig für 
Menschen ein, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind. Sie wurde im Jahr 2011 von dem 
inzwischen verstorbenen MAHA-Gründer Winfried Rauch ins Leben gerufen. 

Mit der letzten Spende wurde die Lebenshilfe Kempten, ein großer Träger der Behindertenhilfe im 
Allgäu, zum wiederholten Male unterstützt. Der Verein bietet ein umfassendes Angebot für Men-
schen mit geistigen und/oder seelischen Behinderungen mit dem Ziel gemeinsam ein selbstbe-
stimmtes, würdiges und geachtetes Leben inmitten der Gesellschaft zu gestalten. 

Für eine Wohngruppenbewohnerin der Lebenshilfe Kempten ermöglicht die neue elektronisch höhen-
verstellbare Duschliege an einem für viele andere „normalen“ Alltag teilzuhaben. „Sie genießt es, 
dass sie jetzt auch mal ein Vollbad nehmen kann“, erzählt Sebastian Cramer, Mitarbeiter der 
Wohngruppe. „Wir im Team freuen uns riesig, dass wir diese Möglichkeit haben.“ Für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bedeutet die Duschliege zudem eine körperliche Entlastung. Durch die 
elektrische Höhenverstellbarkeit müssen sie nicht mehr zwangsläufig gebückt arbeiten, sondern 
können das beispielsweise auch im Stehen tun. Bei Tetraspastik sind alle vier Extremitäten (Arme 
und Beine) gelähmt. Je nach Ausprägung können auch die Hals- und Rumpfmuskulatur betroffen 
sein. 

Bei einer Führung durch die Wohngruppe konnte sich Anton Klotz, Landrat a. D. und Stiftungsrats-
vorsitzender der gemeinnützigen Familie Rauch-Stiftung, ein Bild machen, wie wichtig die neue 
Duschliege für die ganze Gruppe ist. „Es freut uns, Menschen mit Behinderungen unterstützen zu 
können und ihnen konkrete Erleichterungen im Alltag zu ermöglichen. Vielen Dank an das Team in 
der Wohngruppe und an die ganze Lebenshilfe Kempten für die wichtige und segensreiche Arbeit, 
die sie leisten“, sagte Anton Klotz bei seinem Besuch. 
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MAHA im Überblick: 

MAHA Maschinenbau Haldenwang GmbH & Co. KG ist einer der weltweit führenden Hersteller 
von Fahrzeugprüf- und Hebetechnik. Als international ausgerichtetes Unternehmen betreibt MAHA 
zwei Produktionsstandorte, einen in Deutschland und einen weiteren in den USA, sowie ein globales 
Vertriebs- und Servicenetzwerk in über 150 Ländern. Das Unternehmen beschäftigt weltweit über 
1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftet einen Umsatz von rund 150 Mio. EUR. 

 

Kontakt: 

MAHA Maschinenbau Haldenwang GmbH & Co. KG 
Marketing, Telefon +49 8374 585-0, E-Mail marketing@maha.de 
Weitere Informationen von MAHA sind im Internet verfügbar: 
https://www.maha.de/de/news und www.maha.de 

Anton Klotz, Landrat a. D. und Stiftungsratsvorsitzender der gemeinnützigen Familie 
Rauch-Stiftung (2. v. r.) bei seinem Besuch in der Wohngruppe der Lebenshilfe Kempten. 
Jürgen Schulz, Bereichsleiter Wohnen der Lebenshilfe Kempten (links), Waltraud Bickel, 
2. Vorsitzende der Lebenshilfe Kempten (2. v. l.) und Sebastian Cramer, Mitarbeiter in der 
WG (rechts), bedankten sich für die großzügige finanzielle Unterstützung. 
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